
SRB Zürich 

 

Protokoll der Präsidentenkonferenz 

Datum:  Donnerstag, 30. September 2010 

Zeit:   19.50 -  22.30 Uhr 

Ort:   Altes Gemeindehaus, 8172 Niederglatt 

Anwesende: gemäss Präsenzlisten (Anhang) 

      

Traktanden 

 

Appell und Begrüssung 

Walter Häberling (VMC Niederglatt) begrüsst die Anwesenden. 

Heinz Schläpfer begrüsst die Anwesenden und dankt dem VMC Niederglatt für 

die Organisation der Konferenz.  

Es werden keine Aenderungen der Traktandenliste verlangt. 

Appell:  wird mit separaten Blättern durchgeführt; siehe Anhang zum Protokoll 

 

Mitteilungen aus dem Vorstand 

Der Vorstand des SRB Zürich besteht seit längerem nur noch aus 3 Personen, 

die versuchen, den Verband „über Wasser“ zu halten. Es fehlen vor allem 

Verantwortliche für den Sportbetrieb. Es könnte im Verband mehr gemacht 



werden, wenn mehr Personen im Vorstand wären oder Funktionen 

übernehmen würden.  

Adressänderungen bitte an den Vorstand melden – auch geänderte oder neue 

E-Mail-Adressen.  

Homepage: www.srbzuerich.ch 

Heinz Schläpfer verdankt die Informationen, die diverse Sektionen dem 

Vorstand zusenden. 

Diskussionen mit anderen (Kantonal)-Verbänden sind noch nicht aufgenommen 

worden. Von Seiten Swiss-Cycling war bis vor kurzem nicht klar, in welche 

Richtung es zukünftig gehen soll. Seit der letzten Verbandsrats-Sitzung ist klar,  

dass die Ostschweizer Verbände in nächster Zeit zusammensitzen und vor 

allem die sportliche „Regionalisierung“ diskutieren müssen. Eine 

Zusammenlegung von Kantonalverbänden ist momentan eher kein Thema; dies 

vor allem wegen der kantonalen Zuständigkeit für die Sport-Toto-Gelder. 

 

Berichte aus dem Vorstand 

Der VMC Hagenbuch hat den Austritt aus dem SRB Zürich und aus Swiss-Cycling 

beschlossen; vor allem wegen Ueberalterung. Der Austritt wird an der nächsten 

Delegiertenversammlung behandelt. 

Laut Swiss-Cycling hat auch der Velo-Club Thalwil den Austritt erklärt. Bei uns 

ist bis jetzt nichts eingegangen. 

Rennsport: in unserem Verbandsgebiet sind weniger Vereine und weniger 

Fahrer als früher. Ein paar wenige Sektionen sind aber nach wie vor recht aktiv; 

dies gilt auch für den Bereich Mountain-Bike. Was fehlt, ist jemand, der im 

Kantonalverband diese Bereiche betreut. Albert Weber (Steinmaur) teilt mit, 

dass der VC Steinmaur in einer Region „Aargau Ost“ mitarbeitet und etliche 

Kinder vor allem im Mountain-Bike hat. Die Frage ist, wie lange diese Kinder 

beim Sport gehalten werden können (Lehre, Berufsausbildung). Ein weiteres 

Problem sind die fehlenden Betreuer (Trainer, usw.). Werner Lattmann bringt 

im RV Winterthur keine Struktur für Elite-Biker zustande; sie konzentrieren sich 

http://www.srbzuerich.ch/


ausschliesslich auf den Nachwuchs.  Zudem sind die Biker eher Individualisten, 

die sich nicht unbedingt in eine Vereinsstruktur eingliedern wollen. 

Quer läuft noch einigermassen, eher im Zürcher Oberland. 

Hallenradsport: Kunstradfahren läuft; es findet jedes Jahr eine Regional-

Meisterschaft statt. Im Radball läuft in ein paar wenigen Vereinen  noch etwas; 

in einigen Vereinen wird aber momentan eher die Geselligkeit als der Sport 

gepflegt. Zum Teil wird zwischen den Vereinen und den Sportlern recht gut 

zusammengearbeitet. 

Tourismus: hier läuft fast nichts mehr. Volksradtouren sind „gestorben“; es gibt 

noch ein paar Rundfahrten.  

Diverse Sportler aus dem Kanton Zürich haben auch dieses Jahr gute Erfolge 

erzielt. Neueste Erfolgsmeldung ist die Goldmedaille im WM-Zeitfahren im 

australischen Geelong von Emma Pooley (GB/Mitglied RSC Regensdorf). 

IBRMV: Alle Veranstaltungen dieser Vereinigung können ohne Startbewilligung 

für das Ausland bestritten werden. In der Schweiz ist dies aber offenbar noch 

nicht allen Kommissären bekannt. 

 

Sektionsbeiträge wurden Ende Juli 2010 versandt; bis heute sind ca. ¾ der 

Beiträge bezahlt. 

Ueli Pfister geht heute davon aus, dass die Rechnung 2010 etwa ausgeglichen 

abschliessen wird. Im Budget wurde ein grösserer Rückschlag erwartet. 

 

Frage von Heinz Schläpfer: was erwarten die Anwesenden vom Vorstand? Im 

Moment herrscht Schweigen; eventuell kommen wir unter „Diverses“ 

nochmals auf das Thema zurück. 

 

 

 



Sport-Toto-Beiträge/Info ZKS 

Der ZKS pusht momentan das Thema „Ehrenamt“; das Jahr 2011 ist das „Jahr 

des Ehrenamtes“. Am 16.09.2010 fand im Kongresshaus Zürich vor etwa 400 

Teilnehmern eine Orientierung statt. 

Informationen rund um den ZKS sind auf der Homepage www.zks-zuerich.ch zu 

finden.   

Vom ZKS sind für diverse Sachen Sport-Toto-Beiträge vorgesehen (Material und 

Ausbildung). Für Ausbildungen (Kurse, Trainingslager) konnten 2010 etwa 20 

Veranstaltungen angemeldet werden; die Formulare für die Abrechnungen 

werden Ende 2010/Anfang 2011 an die Sektionen versandt werden. 

Ausbildungen müssen „offen“ ausgeschrieben werden; reine Vereinsanlässe 

werden nicht unterstützt. Für das Jahr 2008 werden in den nächsten Tagen an 

diverse Sektionen etwa 3‘370 Franken an Ausbildungen ausbezahlt.  

Informationen zu Kursen sind bei Heinz Schläpfer erhältlich.  

Jakob Mohr (ZKS-Coach): für Kurse 2009 sind 5‘305 Franken an Auszahlungen 

bewilligt werden.  Es werden nur Teilnehmer aus dem Kanton Zürich für die 

Berechnung berücksichtigt. 

Für Sportmaterial wurden Gesuche für Anschaffungen im Wert von ca. 34‘000 

Franken eingereicht. Die Zusammenarbeit zwischen SRB Zürich und ZKS 

funktioniert nach Ansicht der ZKS-Verantwortlichen gut. 

Ueli Pfister ist für Anlagen und Sportmaterialien zuständig.  Die Gesuche 2010 

wurden mit dem zuständigen Coach besprochen und bereinigt. Die Gesuche 

wurden alle bewilligt. Die Auszahlungen erfolgen ca. Anfang Februar 2011. 

Neue Gesuche sind bis spätestens 28.02.2011 an Ueli Pfister einzureichen. Die 

entsprechenden Formulare sind bei www.zks-zuerich.ch zu finden. 

 

Delegiertenversammlung 2011 

Der ZKS feiert 2011 (?) das 100-Jahr-Jubiläum. Aus den alten Protokollbüchern 

ist leider nicht klar ersichtlich, wann genau der Verband gegründet wurde. Für 

http://www.zks-zuerich.ch/
http://www.zks-zuerich.ch/


das Jahr 1912 ist ein Jahresbericht vorhanden, auf dem ein „Wappen“ mit dem 

Vermerk „gegr. 1911“ ist. 

Es wird diskutiert, in welchem Rahmen das Jubiläum begangen werden soll.  

Vermutlich eine separate Veranstaltung an einem Samstag, z.B. Schifffahrt.  

Ueli Pfister wird auf die DV 2011 einen Vorschlag ausarbeiten.  

 

Die DV 2011 findet am Freitag, 25. Februar 2011, in Niederglatt statt.  

Swiss-Cycling-DV ist am Samstag, 5. März 2011, in Ittigen. 

 

Veranstaltungen 2010/2011 

Kantonales Quer findet am 31.10.2010 in Steinmaur statt. Die Integration in 

eine andere Veranstaltung ist zwar nicht ideal; für eine separate Veranstaltung 

sind keine Veranstalter mehr zu finden. Die Startfelder bei einer separaten 

Veranstaltung wären zu klein, um eine Durchführung zu rechtfertigen. Die 

Siegerehrungen am Quer erfolgen nicht mehr separat, sondern erst an der 

Preisverteilung.  

Kegeln: Die Unterlagen werden in etwa 3 Wochen an die Sektionen zugestellt. 

Neu wird die Meldeliste „geschlossen“ sein; d.h. es sind keine Nachmeldungen 

von Mannschaften am Anlass selbst mehr möglich. Datum: 26.11.2010 im 

Kegelzentrum Schmiedhof, Zürich-Wiedikon. 

2010 findet keine kantonale Radball-Meisterschaft statt. 

 

Orientierung Swiss-Cycling und Swiss-Cycling-Pool 

Der Swiss-Cycling-Pool hat am 26.07.2010 seine GV abgehalten. 

Swiss-Cycling: Viktor Andermatt ist nicht mehr bei Swiss Cycling; neu ist Markus 

Pfisterer Geschäftsführer.  



IT-System Swiss-Cycling: am 07.10.2010 wird das neue System in Olten 

vorgestellt. Die Sektionen sind von Swiss-Cycling direkt informiert worden.  

Helmut Hauser (VC Hirslanden) empfiehlt Interessenten, sich vorgängig 

Gedanken zu machen, was sie allenfalls auf dieses System auslagern wollen. 

Im Vorstand von Swiss-Cycling sind Mattia Galli und Alain Bovet ausgeschieden. 

Auf 2011 werden neue Mitglieder für den Vorstand gesucht. 

 

Diverses 

Fusion der Vereine auf dem Platz Zürich ist vermutlich „geplatzt“.   

Der RRC Amt Affoltern am Albis baut wieder eine Jugendabteilung auf. 

 

 

Winterthur, 30.09.2010/Sn  Der Sekretär 

       Bruno Schneiter 

 

 

 

 

 


